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Sitzung des Gemeinderats 

Am Mittwoch, dem 17.09.2025 findet um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal Rathaus, Hauptstraße 25, 72539 Pfronstet-
ten eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Hierzu möchte ich die Bevölkerung herzlich einladen. 

Tagesordnung: 
 

1. Mitteilungen   
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöf-

fentlicher Sitzung 
  

3. Bürgerfragestunde   
4. Beschaffung eines Gefahrgutcontainers   
5. Ratschreiber der Gemeinde 

Bestellung von Frau Desiree Siller zur 
Ratschreiberin der Gemeinde Pfronstetten 

  

6. Haushaltskonsolidierung in der Gemeinde 
Pfronstetten 
Unterstützende Beauftragung bei der Erstel-
lung eines Haushaltskonsolidierungskonzep-
tes 

  

7. Nachtragsangebot Schneerückhaltung am 
RoseSaal 

  

8. Teilregionalplan Windenergie (Entwurf 2025) 
des Regionalplans Neckar-Alb Stellungnahme 
der Gemeinde 

  

9. Baugesuche   
9.1. Abbruch Gebäudeteil Wohn- u. Wirtschaftsge-

bäude, Neubau Maschinenhalle, Flst. Nr. 30, 
Hülengasse 5, Pfronstetten 

  

9.2. Veränderte Ausführung zur Baugenehmigung - 
hier: geänderte Garagenlänge und GFH der 
Garage, Im Brünnle 7, Flst. Nr. 39/6, Geisingen 

  

10. Verschiedenes 
 

gez. Manuel Maier 
Bürgermeister 
 

Termine 
17.09.2025 Gemeinderatssitzung  
21.09.2025 Tag der Feuerwehr 
04. + 05.10.2025 750-Jahr-Feier und Einwei-

hung DGH Aichelau  
12.10.2025 Ortsteilwanderung Aichelau 

 
 

Grußwort zum Schulbeginn in Pfronstetten 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Lehr-
kräfte, 
 

nach den Sommerferien beginnt nun wieder der Schul-
alltag – und mit ihm ein neues Kapitel voller Neugier, Ler-
nen und gemeinsamer Erlebnisse. Besonders unsere 
Erstklässlerinnen und Erstklässler heißen wir ganz herz-
lich willkommen in der Grundschule Pfronstetten! 
Schon nächste Woche geht es wieder los – die Schul-
taschen werden gepackt, die Pausenbrote geschmiert 
und die Klassenzimmer mit Leben gefüllt. Für manche 
beginnt das Abenteuer Schule ganz neu, andere kehren 
zurück zu vertrauten Gesichtern und Räumen. Für alle 
gilt: Die Gemeinde Pfronstetten steht hinter euch. Wir 
setzen uns dafür ein, dass unsere Grundschule ein Ort 
bleibt, an dem sich Kinder wohlfühlen, gefördert werden 
und Gemeinschaft erleben. 
 

Allen Kindern wünsche ich viel Freude beim Lernen, den 
Eltern einen guten Start in den Schulalltag und den Lehr-
kräften danke ich für ihr Engagement und ihre Geduld. 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass dieses Schul-
jahr ein gutes wird – voller kleiner und großer Erfolge! 
 

Mit herzlichen Grüßen Ihr  

Manuel Maier     
Bürgermeister 

Erstellung Hallenbelegungsplan 

Das neue Schuljahr beginnt und damit die neue Bele-
gung der Albhalle durch Schule u. Kindergarten wie auch 
der Vereine. 
 

Um einen aktuellen Hallenbelegungsplan erstellen zu 
können bitten wir alle Institutionen, Vereine und sonstige 
Nutzer der Albhalle, die regelmäßigen Termine per Mail 
an info@pfronstetten.de zu schicken. 
 

Auch für die Belegung anderer Gebäude wie DGH Huld-
stetten sollten die Termine gemeldet werden. Nur so 
kann ein reibungsloser Betrieb gewährleistet werden. 
Bitte Rückmeldung bis 19.09.2025. 
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 Notruf-Telefonnummern  
Polizei 110 
Notarzt / Feuerwehr  112 
Allgemein-, Kinder-, Augen- und Hals- 
Nasen-Ohrenärztlicher Notfalldienst: 

116 117 

Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der  
Notfallpraxen in der Region finden Sie unter  
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen 

Giftnotruf 0761 19240 
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00 
Apothekennotdienst 0800 0022833 
Krankentransporte  07121 19222 
 
 
 

Hilfsdienste 
 

Bereich Süd 
Telefon 07388 99357-22 

kontakt@sozialstation-engstingen.de 
 

 

 

Offene Sprechstunde Frühe Hilfen 
für Schwangere und Familien mit Kindern  
bis drei Jahren 
jeweils Donnerstag, 9:30-11:30 Uhr 
Karlstraße 36, Münsingen 
fruehe-hilfen@kreis-reutlingen.de 

 

Standorte der Defibrillatoren (AED) 
Jeweils beim Feuerwehrgerätehaus: 
Aichelau:  Franz-Arnold-Straße 34 
Aichstetten:  Aichelauer Straße 34 
Geisingen:  Kettenacker Straße 29 
Huldstetten:  Kirchstraße 19 
Pfronstetten:  Walter-Frick-Straße 1 
Tigerfeld:  Ringstraße 10 
 
 
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro mit Paketshop 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 7.30 – 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag 13:30 Uhr – 16.00 Uhr 
Donnerstag 13:30 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefon: 07388 / 9999-0, info@pfronstetten.de 
Internetseite: www.pfronstetten.de 
 
 
 

Backzeiten der örtlichen Backhäuser: 
Aichelau, Hasenweg 4 (Holzbackofen) 
Freitags 14 Uhr und 14.15 Uhr 

Aichstetten, Aichelauer Str. 31 (Elektrobackofen) 
Jeder 2. Samstag 9 Uhr und 10.30 Uhr 

Geisingen, Kettenacker Straße 31 (Holzbackofen) 
Donnerstags 7.45 Uhr und 8.15 Uhr 

Huldstetten, Kirchstraße 19 (Elektrobackofen) 
Freitags 8 Uhr und 10 Uhr 

Pfronstetten, Hauptstraße 36 (Elektrobackofen) 
Mittwochs 9 Uhr, 10.45 Uhr und 12.15 Uhr sowie jeden zweiten 
Samstag 9 Uhr 

Tigerfeld, Ringstraße 7 (Elektrobackofen) 
Freitags 9 Uhr und 10.30 Uhr 

Interessenten sind herzlich willkommen! 
 

Impressum 
Die Pfronstetter Nachrichten (Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Pfronstetten) erscheinen wöchentlich im Eigenverlag der Gemein-
deverwaltung Pfronstetten, Hauptstraße 25, 72539 Pfronstetten 
(Telefon 07388 / 9999-0, mitteilungsblatt@pfronstetten.de). Verant-
wortlich für redaktionelle Inhalte im amtlichen Teil ist der Bürger-
meister oder sein Vertreter im Amt, für alle übrigen Inhalte die ver-
öffentlichenden Institutionen.  

Redaktions- und Anzeigenschluss: Mittwoch 9.00 Uhr 

Wildschadensverhütungsmaßnahmen anmelden! 

Die Gemeindeverwaltung, die ja im Auftrag der Jagd-ge-
nossenschaft Pfronstetten deren bejagbaren Flächen 
zusammen mit den Eigenjagdbezirksflächen der Ge-
meinde und der Holzgerechtigkeiten Pfronstetten und Ti-
gerfeld verpachtet, hat in den Jagdpachtverträgen fest-
gelegt, dass sich die jeweiligen Jagdpächter an den Kos-
ten von Wildschadensverhütungsmaßnahmen der 
Grundstückseigentümer beteiligen müssen, sofern die-
se vorher angemeldet und von der Gemeindeverwaltung 
anerkannt wurden. Aus diesem Grund möchten wir 
Waldbesitzer, die in nächster Zeit Wildschadensverhü-
tungsmaßnahmen planen, bitten uns diese Maßnahmen 
unter Angabe der betroffenen Grundstücke, der geplan-
ten Maßnahme und der voraussichtlich entstehenden 
Kosten bis zum 15. September zu melden. Die Ge-mein-
deverwaltung wird dann nach Anhörung der Jagd-päch-
ter und Rücksprache mit dem Forstamt festlegen, ob und 
in welchem Umfang sich die Jagdpächter an den entste-
henden Kosten beteiligen müssen. Verspätet eingegan-
gene Anmeldungen können dabei nicht be-rücksichtigt 
werden, da die Kostenbeteiligung der Jagdpächter gede-
ckelt ist. Den Vordruck zur Anmel-dung finden Sie auf 
unserer Internetseite in der Rubrik „Gewerbe / Forst-, 
Landwirtschaft und Jagd“, er ist au-ßerdem beim Bürger-
büro erhältlich. 

Abschlagszahlung Wasser und Abwasser zum 30. 
September 

Die dritte Abschlagszahlung ist zum 30. September zur 
Zahlung fällig. Bitte entnehmen Sie die Höhe der Ab-
schlagszahlung dem letzten Wasser- und Abwasserge-
bührenbescheid und geben Sie auf der Überweisung das 
Kassenzeichen an. Bitte halten Sie diese Zahlungs-ter-
mine ein, schließlich betragen die Mahngebühren min-
destens 4,00 € bzw. 0,5% der Mahnsumme. Hinzu kom-
men noch Säumniszuschläge in Höhe von 1% je ange-
fangen Monat. Am einfachsten ist es für Sie, wenn Sie 
der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung er-
teilt haben. Dann wird der fällige Betrag zum Fällig-keits-
termin von Ihrem angegebenen Konto abgebucht. Sollte 
sich Ihre Kontonummer geändert haben, teilen Sie uns 
das bitte umgehend schriftlich mit. 

Grundsteuer – Jahreszahlung 

Auf Antrag kann die Grundsteuer abweichend von den 
gesetzlich festgelegten Ratenterminen als Gesamtbe-
trag zum 01. Juli eines jeden Jahres gezahlt werden. 
Bitte beachten Sie, dass solche Anträge für das kom-
mende Jahr nur noch bis zum 30. September gestellt 
werden können. Zu spät gestellte Anträge können erst 
im übernächsten Jahr berücksichtigt werden. Setzen Sie 
sich für eine Antragsstellung bitte mit dem Steueramt der 
Gemeindeverwaltung in Verbindung. 
 

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN 

Sterbefälle 
Am 02.09.2025 Herr Christoph Swoboda aus Pfronstet-
ten 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
 

 
 
KREISAMT FÜR LANDENTWICKLUNG 
UND VERMESSUNG 
 

Flurbereinigungsverfahren Pfronstetten 
Geländebegehungen  
Das Landratsamt Reutlingen - untere Flurbereinigungs-
behörde - plant ab Ende September Geländebegehun-
gen zur Vorbereitung der Wertermittlung.  
Dazu werden Mitarbeiter das Gebiet auf der Gemarkung 
Pfronstetten erkunden und markante Gegebenheiten 
vermessungstechnisch aufnehmen. Gemäß § 35 Flurbe-
reinigungsgesetz sind die Beauftragten der Flurbereini-
gungsbehörde berechtigt, zur Durchführung des Flurbe-
reinigungsverfahrens Grundstücke zu betreten und die 
erforderlichen Arbeiten auf ihnen vorzunehmen. Falls es 
zu Begegnungsverkehr kommen sollte, bitten wir Sie um 
Nachsicht und gegenseitige Rücksichtnahme. Vielen 
Dank. 
gez. Armin Schweizer 
 

ABFALLTERMINE 
 

Restmüll Montag, 15.09.2025, 29.09.2025 
Bio-Tonne Montag, 15.09.2025, 29.09.2025 
Altpapier Montag, 15.09.2025 
Gelber Sack Montag, 29.09.2025 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kreis-
reutlingen.de/abfallentsorgung. 

Dritte Tour des Problemstoffmobils - wohin mit 
Schadstoffen? 

Das Problemstoffmobil fährt von Samstag, den 13. Sep-
tember, bis Dienstag, den 21. Oktober 2025, wieder 56 
Standplätze im Entsorgungsgebiet des Landkreises 
Reutlingen an. Nicht zum Entsorgungsgebiet gehören 
die Städte Reutlingen, Metzingen und Pfullingen, die 
eine eigene Schadstoffsammlung haben. 
 

In Haus, Garten und Garage gibt es eine Vielfalt an Flüs-
sigkeiten und Pulvern, die als Problemstoff umweltge-
recht entsorgt werden sollten. Das fängt bei unbrauch-
baren Putz-, Spül- und Waschmittelresten aus Bad und 
Küche an. Weiter geht es mit WC-Reinigern, die teil-
weise ätzende Substanzen enthalten. Angenommen 
werden auch ausgediente Energiesparlampen, Leucht-
stoffröhren und Spraydosen.  
Wer in die Garage schaut, findet eventuell verschiedene 
Mittel für Betrieb, Pflege und Schutz des Autos. So ge-
hören zum Beispiel alte Bremsflüssigkeit, Frostschutz, 
Spachtelmasse oder Unterbodenschutz zur Schadstoff-
sammlung.  
Im Gartenhäuschen lagern vielleicht noch alte Dünger-
reste oder Schädlingsbekämpfungs- und Unkrautver-
nichtungsmittel, die entsorgt werden müssen. Giftige 
Holzschutzlasuren sind ebenfalls am besten bei der 
Problemstoffsammlung aufgehoben. 
 

Bei allen Schadstoffen ist zu beachten, dass je Anlieferer 
nur Kleinmengen angenommen werden. In der Regel 
liegt die Obergrenze bei zehn Litern oder zehn Kilo-
gramm. Wegen des begrenzten Platzes im Mobil gilt als 
Maß die Behältergröße und nicht der Restinhalt. Bei 
Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren und Spraydosen 
ist die Abgabe auf maximal acht Stück beschränkt. Bis 
zu 25 kleine Akkus oder Batterien können ebenfalls ent-
sorgt werden. 
 

Wer unsicher ist, ob es sich um einen Schadstoff han-
delt, findet in der App und Online einen ganzen Abschnitt 
zum Problemstoffmobil. Zudem kann im Abfall von A bis 
Z nach dem passenden Stichwort gesucht werden. Wer 
dann noch Fragen hat, ruft einfach bei der Abfallberatung 
unter der Telefonnummer 07121 480-3395 an. 
 

Pfronstetten-Huldstetten Kirchstraße 19, Am Dorf-
platz, Samstag, 11.10.25, 14:00 - 14:30 Uhr 
Pfronstetten Sebastiansweg, Gewerbegebiet, Sams-
tag, 11.10.25, 15:00 - 16:00 Uhr 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 

Grüngutsammelstelle Trochtelfingen- geänderte 
Öffnungszeiten 
 

ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Die Grüngutsammelstelle ist vorübergehend krankheits-
bedingt wie folgt geöffnet: 
 

Samstag, 19.07.2025 - 11:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

Ab Dienstag, 22.07.2025: 
 

dienstags, 13:30 Uhr - 16:00 Uhr 
donnerstags, 13:30 Uhr - 16:00 Uhr 
samstags, 11:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

 

Holz als klimaneutraler Wärmelieferant in Haus und 
Wohnung 

Die Saison für Brennholzkäufer beginnt mit der 
rechtzeitigen Bestellung 

„Holz ist ein verlässlicher, moderner und vergleichsweise 
preiswerter Wärmelieferant. Richtig eingesetzt spart er 
Heizkosten und schont die Umwelt“, betont Axel Win-
king, Leiter des Forstbezirks Mittlere Alb von ForstBW. 
„Und da bei der Verbrennung von Holz nur so viel Koh-
lendioxid freigesetzt werde, wie die Bäume während ih-
res Wachstums der Atmosphäre entziehen, ist Holz ein 
klimaneutraler Energieträger“. Auch im Staatswald des 
Forstbezirks Mittlere Alb von ForstBW wird im Rahmen 
der Waldpflege in naturnahen Mischwäldern ein bemes-
sener Anteil des Laubholzes als Brennholz mit kurzen 
Transportwegen für die örtliche Bevölkerung bereitge-
stellt. Dadurch können diese Wälder nachhaltig gepflegt 
und als stabile Mischwälder mit hoher biologischer Viel-
falt erhalten und weiter positiv entwickelt werden. 



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 37 vom 11.09.2025 Seite 4 
 

 
ForstBW bietet privaten Brennholzkunden nunmehr 
auch zeitgemäß die Bestellung ihres Brennholzes online 
an. 

Die Online-Bestellung selbst läuft folgendermaßen ab: 
Auf der Startseite von ForstBW (www.forstbw.de) ist eine 
interaktive Karte zu finden über die durch Hineinzoomen 
der Forstbezirk und das gewünschte Revier ersichtlich 
wird. Danach kann unter www.forstbw.de über Produkte 
und Angebote/Holz/Brennholz/Brennholz online die ge-
wünschte Menge vorbestellt werden. Der Bestellzeit-
raum endet sobald die zur Verfügung stehende Menge 
vergeben ist, spätestens aber am 31.12.2025. 

Aus der vergangen Einschlagssaison sind noch einzelne 
Lose zu verkaufen. Das Holz wird zu günstigeren Prei-
sen über den Direktverkauf angeboten. 

Die Lose finden Sie unter: 

https://webshop.forstbw.de/Brennholz/Direktkauf/ 

Dort können in der Karte die Lose des Forstbezirks Mitt-
leren Alb ausgewählt werden. 

Bei Fragen zum Brennholz können Sie sich gerne an 
Elke Friedrich Tel.07381-7933907, 
elke.friedrich@forstbw.de wenden. 

Wissenswertes zum Wärmelieferant Holz: 

Brennholz wird in verschiedenen Maßeinheiten gehan-
delt. Am Waldweg ist das Grundmaß für waldfrische, un-
gespaltene Stämme der Festmeter (Fm). Dies entspricht 
einem Kubikmeter. Ein Festmeter waldfrisches Buchen-
holz kostet aktuell rund 85 Euro inkl. MwSt. Bereits vor-
getrocknetes und ofenfertiges Brennholz ist entspre-
chend etwas teuer und nur über den Brennholzhandel zu 
beziehen. Rund drei Kilogramm lufttrockenes Buchen-
holz ersetzen einen Liter leichtes Heizöl. Brennholz darf 
beim Verbrennen eine Holzfeuchte von 20 Prozent nicht 
übersteigen. Bei einer regengeschützten und durchlüfte-
ten Lagerung über zwei Sommer hinweg wird dieser 
Wert erreicht. 

Hintergrundinformationen: 

ForstBW trägt die Verantwortung für die Bewirtschaftung 
von über 320.000 ha Staatswald - dies entspricht einem 
Viertel der Waldfläche Baden-Württembergs - und ist da-
mit der größte Forstbetrieb des Landes. ForstBW setzt 
sich zum Ziel, ökologisch vorbildlich, sozial ausgewogen 
und ökonomisch erfolgreich zu arbeiten. Im Sinne des 
Waldes und der Menschen bildet das Prinzip der Nach-
haltigkeit die Grundlage seiner Tätigkeit. ForstBW ist un-
terteilt in 21 Forstbezirke, von denen auch insgesamt 37 
Zeltplätze und 4 Waldschulheime unterhalten werden.  

 

 

Anmeldungen für das Schuljahr 2025/2026 an den 
Beruflichen Schulen Reutlingen 

Der Landkreis, als Träger der Beruflichen Schulen, erin-
nert an die Einschulungstermine für die Auszubildenden, 

die jetzt ihre Ausbildung beginnen. Verantwortlich für die 
Anmeldung sind die Erziehungsberechtigten bzw. Aus-
bilder und Ausbilderinnen oder Arbeitgeber und Arbeit-
geberinnen. Der Landkreis weist in diesem Zusammen-
hang noch darauf hin, dass auch alle Jugendlichen, die 
jetzt aus den Schulen entlassen wurden und keine Aus-
bildungsstelle oder weitere Schule gefunden haben, be-
rufsschulpflichtig sind, sofern sie das 18. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. 
 

Die Einschulungen starten ab Montag, 15. September 
2025. 
 

Die genauen Termine und weitere Informationen sowie 
mögliche Änderungen zur Einschulung in den einzelnen 
Schularten gibt es auf der Homepage der jeweiligen 
Schule.  
 

Eine Übersicht der beruflichen Schulen findet sich auf 
der Homepage des Landkreises Reutlingen unter: 
https://www.kreis-reutlingen.de/Landkreis/Bildung  
 

Einladung zur Woche der Klimaanpassung - Was-
ser, Wald und Essen 
 

Die Folgen des Klimawandels sind im Landkreis Reutlin-
gen längst spürbar - von heißeren und trockeneren Som-
mern mit über 30°C bis hin zu häufigeren Extremwetter-
ereignisse wie Starkregen und Hagel. Das stellt unsere 
Naturräume, unsere Wasserversorgung und unsere Ar-
beits- und Lebenswelt vor große Herausforderungen. Im 
Rahmen der bundesweiten „Woche der Klimaanpas-
sung“ vom 15. bis 19. September 2025 lädt die Land-
kreisverwaltung Bürgerinnen und Bürgern ein, mehr über 
konkrete Lösungen im Umgang mit einigen Folgen des 
Klimawandels zu erfahren. Im Fokus der Veranstaltun-
gen stehen dabei der Wald, die Bedeutung von Bäumen 
und Sträuchern zur Hitzereduktion sowie der bewusste 
Umgang mit Trinkwasser und Nahrungsmitteln.  
Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Die Teilnahme ist 
ohne vorherige Anmeldung möglich, soweit es nicht an-
ders angegeben ist.  
 

Die Veranstaltungsdetails und die Anmeldeformalitäten 
gibt es unter: www.kreis-reutlingen.de/WdK 

Entdeckertour durch den Wasenwald 
Den Auftakt macht das Kreisforstamt mit zwei Veranstal-
tungen im Wasenwald in Reutlingen. Die Waldpädago-
ginnen und -pädagogen laden am Montag, den 15. Sep-
tember, von 13:30 bis 16:30 Uhr, Kinder zwischen sechs 
und neun Jahren zu einer Entdeckertour durch den 
Wasenwald ein.  
Am Dienstag, den 16. September, von 16:00 bis 18 Uhr, 
erläutern die Förster interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern, wie die Waldbewirtschaftung sich durch den Klima-
wandel verändert. Treffpunkt für beide Veranstaltungen 
ist der Waldparkplatz Naturtheater, Reutlingen. Die Teil-
nahme an der Entdeckertour ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich. Diese erfolgt per E-Mail an: 
klima@kreis-reutlingen.de  

Trinkwasser in Zeiten des Klimawandels  
Ebenfalls am Dienstag, den 16. September, findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr, der Vortrag „Knapp, kostbar und oft 
unterschätzt - Trinkwasser in Zeiten des Klimawandels“ 
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in Bad Urach, Eckisstraße 6 statt. Roland Busato, Linda 
Eichner und Christa Holder von der Abteilung Gesund-
heitsschutz des Kreisgesundheitsamtes informieren 
über die Auswirkungen des Klimawandels auf unser 
Trinkwasser und welche Rolle auf Wasserversorger und 
Verbrauchende bei Qualität und Quantität zukommt. Im 
Rahmen der Veranstaltung wird die interaktive „Kühle 
Karte“ des Landkreises Reutlingen vorgestellt.  

Klimawandel auf dem Teller 
Wetter und Klima haben aber nicht nur Einfluss auf unser 
Trinkwasser, sondern auch auf unsere Nahrungsmittel. 
Und die Art und Weise wie Nahrungsmittel erzeugt wer-
den, hat wiederum einen Einfluss auf unseren Wasser-
brauch und CO2-Ausstoß. Entscheidungen beim Einkauf 
und auf dem Teller haben also Gewicht. Wie ein bewuss-
ter Umgang mit Nahrungsmitteln gelingt, zeigt Verena 
Jäger, Ernährungsreferentin im Kreislandwirtschaftsamt, 
am Donnerstag, den 18. September, von 18:30 bis 20:00 
Uhr, im großen Sitzungssaal des Landratsamtes, Bis-
marckstraße 47 beim Vortrag mit Verköstigung „Ernäh-
rung im Klimawandel“. 

„Gut verwurzelt in die Zukunft“ für kommunale Mit-
arbeitende 
Für die kommunalen Mitarbeitenden der Städte und Ge-
meinden im Landkreis Reutlingen wird am Freitagvormit-
tag, der 19. September, der Workshop „Gut verwurzelt in 
die Zukunft - klimaresiliente Gehölzpflanzungen“ in 
Münsingen angeboten. Teilnahme nur nach vorheriger 
Anmeldung. Anmeldeschluss ist der 18. September.  
 

Baumverlosung läuft noch bis zum 20. September  
Wer sich etwas Kühle für die kommenden Jahre in sei-
nen (Vor-)garten pflanzen will, der kann sich um einen 
klimaresilienten Baum oder Strauch in Rahmen der 
Kampagne „Pflanz mal eine Klimaanlage“ bewerben. 
Denn gerade in heißen Sommern fungieren Bäume und 
Sträucher als Klimaanlage durch ihre natürliche Ver-
dunstungskühlung.  
Privatgärten und Unternehmensflächen spielen hier 
auch eine wichtige Rolle, da sich öffentliche Räume nicht 
immer und überall für Baumpflanzungen eignen. Der An-
meldezeitraum für die Verlosung läuft noch bis zum 20. 
September 2025. Finanziell unterstützt wird die Aktion 
durch die Kreissparkasse Reutlingen. Die Teilnahmebe-
dingungen und das Anmeldeformular finden sich unter: 
https://eveeno.com/verlosung_WDK 
 

Kaffee mit Archivarin: Neuer Termin 
 

Persönliche Familienforschung, das Entziffern einer al-
ten Handschrift oder neue Recherchetipps: Kreisarchiva-
rin Annette Bidlingmaier beantwortet die Fragen ge-
schichtsinteressierter Bürgerinnen und Bürger bei einer 
Tasse Kaffee am Donnerstag, 18. September 2025, von 
14:00 bis 17:00 Uhr im Kreisarchiv Reutlingen. 
 

Zur Anmeldung 
Die 25-minütigen Einzeltermine finden im Kreisarchiv 
Reutlingen, Bismarckstraße 16, statt. Eine vorherige 
Terminbuchung per E-Mail an kreisarchiv@kreis-reutlin-
gen.de ist erforderlich. Auf der Internetseite www.kultur-
machen.de/kaffee werden die freien Termine tagesaktu-
ell angezeigt. 
 

Der nächste Kaffee mit Archivar findet am Mittwoch, 19. 
November 2025, mit Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn 
statt. 
 

Babys erster Brei! Vortrag als Webseminar 
 

Eine BeKi-Informationsveranstaltung über die Ernährung 
im ersten Lebensjahr bietet Referentin Sabine 
Schwaigerer am Dienstag, 23. September 2025, von 
15:00 bis 16:30 Uhr, als Online-Seminar an. BeKi steht 
für Bewusste Kinderernährung und ist eine Ernährungs-
initiative des Landes Baden-Württemberg. Angespro-
chen sind Eltern von Säuglingen im Alter von vier bis sie-
ben Monaten.  
 

Der Übergang von Muttermilch bzw. Säuglingsmilch zur 
Beikost ist ein wichtiger Schritt in der Entwicklung eines 
Kindes. Nach und nach werden die Milchmahlzeiten 
durch verschiedene Breie ersetzt. Hier tauchen häufig 
Fragen auf: Wann ist der optimale Zeitpunkt für den ers-
ten Brei? Was sind die aktuellen Empfehlungen zur Bei-
kost? Was für Unterschiede gibt es zwischen selbstzu-
bereiteten Breien und Gläschen? Welche Lebensmittel 
und Getränke sind geeignet? 
 

Ein optimaler Beikost-Start ist eine gute Voraussetzung 
für eine zukünftige, ausgewogene und abwechslungsrei-
che Ernährung eines Kindes. Während der Veranstal-
tung können live Fragen gestellt werden. Weiterhin er-
halten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer Infomaterial 
zum Thema. 
 

Weitere Informationen 
Informationen und Anmeldungen zu dieser kostenlosen 
Veranstaltung sind beim Kreislandwirtschaftsamt 
Münsingen bis Freitag, 19. September 2025, per E-Mail 
an landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de oder unter 
der Telefonnummer 07381 9397-7341 erhältlich bzw. 
möglich. Die Teilnehmenden erhalten wenige Tage vor 
der Veranstaltung einen Zugangscode per E-Mail. 
 

Als technische Voraussetzung für die Teilnahme ist er-
forderlich: Ein PC, Laptop oder Tablet. 
Für die Bildübertragung eine stabile Internetleitung. 
Wenn ein Laptop oder PC verwendet wird die aktuelle 
Version des Internetbrowser "Firefox" oder "Google 
Chrome".  
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Veranstaltungen für Jugendleiter:innen – Herbst 
2025 

7. 11. 2025: 18 Uhr, Kino Forum22, Bad Urach 

Auftaktveranstaltung für neue Juleica-Vergünsti-
gungen im Kreis Reutlingen 

Wir stellen neue Vergünstigungen vor und bieten die 
Möglichkeit zum Austausch mit Landrat Dr. Fiedler, 
Kreisräten und Bürgermeistern, Akzeptanzstellen, Ju-
gendverbänden und selbstverständlich allen JuLeiCa-In-
haber*innen. 

Jugendleiter*innen bekommen ein kleines Geschenk als 
Anerkennung für ihr Engagement und freien Eintritt zur 
Filmvorführung im Anschluss. Anmeldung ab 1. 10. 2025 
auf: https://kreisjugendring-rt.de 

22. 11. 2025: 8.45 – 18 Uhr, Haus der Jugend, Museum-
straße 7, Reutlingen 

Lückenfüller 2025 – Fortbildungstag der Jugendver-
bände 

Gemeinsam mit den Jugendverbänden wird wieder der 
Lückenfüller in Reutlingen stattfinden. 8 Stunden Fortbil-
dungen, geeignet zur Auffrischung der Juleica, werden 
zu verschiedensten Themen zur Auswahl angeboten.  

Kosten: Kosten: Mitglieder von freien Trägern aus der 
Stadt Reutlingen werden von Zuschüssen der Stadt un-
terstützt. Jugendleiter:innen von Vereinen aus dem Kreis 
Reutlingen: 5 €; andere: 30 €. 

Anmeldung und Themenwahl: Ab 15. 10. 2025 auf: 
https://kreisjugendring-rt.de 

Auskunft: Ivano Abetini, Tel.: 07121 321728, geschaef-
tsfuehrung@kreisjugendring-rt.de 

6.12. 2025, 15 – 21 Uhr, Haus der Jugend, Museum-
straße 7, Reutlingen 

Juleica-Ausbilder:innenschulung der Jugendringe 

Um euch Jugendleitende in eurer Arbeit zu unterstützen 
und euch in die Lage zu versetzen, selbst Jugendleiter-
schulungen zu planen und durchzuführen, bietet David 
Buró, erfahrener ehemaliger Ausbilder im Landesver-
band der Adventjugend, diese eintägige Schulung an.  

Themen der Fortbildung: Didaktik, Methoden und Pla-
nung der Juleica-Ausbildung im eigenen Verband.  

Mitbringen: Erfahrung in Jugendarbeit, Jugendgruppen-
leitung oder Jugendfreizeiten  

Juleica: Der Kurs ist juleicafähig.  
Kosten: Verpflegungspauschale: 10 €, mit Juleica: 5 €  
Anmeldung und Auskunft:  

Ivano Abetini, Tel.: 07121 321728, geschaeftsfueh-
rung@kreisjugendring-rt.de 
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Streuobst-Unterricht für Grundschulen 

Streuobst macht Schule – Ein Jahr Unterricht auf der 
Obstwiese  

Bald gehen auch in Baden-Württemberg die Sommerfe-
rien zu Ende und zahlreiche Kinder starten wieder in den 
Schulalltag. Wie schön war es doch 6 Wochen lang drau-
ßen in der Natur zu sein. Angebote im Freien erfreuen 
sich mehr denn je großer Beliebtheit - wie wäre es, wenn 
auch ein Teil des Schul-Unterrichts im Freien stattfinden 
könnte?  

Wie auch schon in den vergangenen Jahren möchte der 
Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. im kom-
menden Schuljahr alle Grundschüler hinaus ins „Klas-
senzimmer im Grünen“ locken:  

Bereits in den vergangenen Schuljahren haben zahlrei-
che Schulen in den 6 Streuobstparadies-Landkreisen 
Böblingen, Esslingen, Göppingen, Reutlingen, Tübingen 
und im Zollernalbkreis den beliebten Streuobst-Unter-
richt gebucht. Die Streuobst-PädagogInnen bewirtschaf-
ten gemeinsam mit der Schulklasse eine Streuobstwiese 
im Jahresverlauf. Von Spurensuche im Winter, über eine 
Baumpflanzung und das Schneiden der Bäume, das Be-
trachten der Tier- und Pflanzenwelt bis hin zu den The-
men Unterwuchsnutzung, Bestäubung und Obstsorten 
werden nahezu alle Arbeiten, die auf der Streuobstwiese 
anfallen, gemeinsam verrichtet. 

„Das Highlight ist natürlich die Ernte im Herbst, bei der 
die Kinder Obst auflesen und frischen Apfelsaft pressen 
oder Kuchen im Backhaus backen“, erläutert Maria 
Schropp, Geschäftsführerin des Vereins Schwäbisches 
Streuobstparadies, der das Angebot in Zusammenarbeit 
mit den Landkreisen anbietet.  

Im Mittelpunkt steht für die umfassend ausgebildeten 
Streuobst-PädagogInnen immer das spielerische und er-
lebnisorientierte Lernen, an dem wissbegierige Schüler 
große Freude haben. Ausgerichtet ist das Projekt auf die 
dritten Klassen der Grundschulen.  

Wie im vergangenen Schuljahr stehen seitens der Land-
ratsämter, der Kreissparkassen und ihren Stiftungen 
wieder Mittel bereit, um die Kosten für die Schulen zu 
senken und Anreize zur Mitwirkung an dem Projekt zu 
schaffen. Erstmalig unterstützt auch die private Stiftung 
Naturraum aus Grabenstetten im Landkreis Reutlingen 
mit einem großen Betrag in diesem Jahr die Schulen. „In 
einer zunehmend digitalen Welt, ist der unmittelbare Be-
zug zur Natur – gerade für Kinder – wichtig und wertvoll. 
Nur was man kennt, kann man auch wertschätzen und 
schützen“, sagt Stiftungsgründer Rolf Mößmer, der 
selbst in und mit den Streuobstwiesen der Region groß 
geworden ist. 

Die Kosten variieren je nach Umfang der gebuchten Un-
terrichtseinheiten zwischen € 480 und € 880. Einen Teil 

des Betrages bekommen die Schulen über die genann-
ten Fördermittelgeber nach Beendigung des Projektes 
zurückerstattet. 

Interessierte Schulen finden weitere Informationen auf 
der Internetseite des Schwäbischen Streuobstparadie-
ses (www.streuobstparadies.de) unter den Kategorien 
Entdecken und Lernen. Dort steht sowohl die Ausschrei-
bung als auch das Anmeldeformular zur Verfügung. An-
meldungen nehmen die Landratsämter ab sofort gerne 
entgegen. 

Für Rückfragen steht die Geschäftsstelle des Streuobst-
paradieses zur Verfügung:Telefonisch unter:  

07125 - 309 3263  

Per Mail unter: kontakt@streuobstparadies.de 

 

 

Qualitätskonzept Bike: Politik und Region im Aus-
tausch 
Schwäbische Alb setzt auf naturnahen und zukunfts-
fähigen Radtourismus 

Der Schwäbische Alb Tourismusverband (SAT) hat sich 
im Rahmen eines Fachgesprächs mit den Landtagsab-
geordneten Cindy Holmberg (Grüne) und Manuel Hailfin-
ger (CDU) zu seinem neuen Qualitätskonzept Bike aus-
getauscht. Ziel des Projekts ist es, die Schwäbische Alb 
als Radregion in Deutschland weiter zu profilieren und 
nachhaltige Standards für Mountainbike- und Gravel-
bike-Angebote zu entwickeln. 

Aktuelle Zahlen unterstreichen die Relevanz: Laut einer 
Sonderauswertung des Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Clubs (ADFC) für Baden-Württemberg sind inzwi-
schen rund ein Drittel der radtouristischen Gäste mit 
Mountainbike oder Gravelbike unterwegs. Der SAT 
möchte mit dem Qualitätskonzept Bike diesem wachsen-
den Trend Rechnung tragen. 

„Der Austausch mit den Abgeordneten macht deutlich, 
wie sehr das Thema auch politisch an Bedeutung ge-
wonnen hat. Um die Chancen des Bikebooms für die Re-
gion zu nutzen, braucht es klare Qualitätsstandards und 
den Schulterschluss von Politik, Tourismus und Natur-
schutz“, betonte Holger Bäuerle, Geschäftsführer des 
SAT. 

„Wenn heute bereits rund ein Drittel der Gäste mit Moun-
tainbike oder Gravelbike unterwegs sind, dann ist das ein 
klarer Auftrag, unsere Angebote weiterzuentwickeln. Nur 
gemeinsam mit Politik, Kommunen, Verbänden und der 
Bike-Community können wir Lösungen schaffen“, er-
gänzte Ursula Teufel, Themenmanagerin Rad beim 
SAT. 

Auch die Abgeordneten betonten die Bedeutung des 
Vorhabens. „Radtourismus ist ein zentraler Baustein für 
nachhaltige Mobilität und regionale Wertschöpfung. Ent-
scheidend ist, dass Natur- und Landschaftsschutz Hand 
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in Hand mit attraktiven Angeboten gehen und so unseren 
Tourismusstandort stärken“, sagte Cindy Holmberg 

Manuel Hailfinger hob hervor: „Die Schwäbische Alb 
bringt beste Voraussetzungen mit, um sich für hochwer-
tigen, naturnahen Bikesport in Baden-Württemberg zu 
positionieren. Das Qualitätskonzept wird hier wichtige 
Impulse setzen und Orientierung geben.“ 

Das Qualitätskonzept Bike wird durch das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württem-
berg sowie die Tourismus Marketing GmbH Baden-Würt-
temberg (TMBW) gefördert. In den kommenden Mona-
ten sollen die erarbeiteten Qualitätsstandards gemein-
sam mit den regionalen Partnern konkretisiert und er-
probt werden. 

Weitere Informationen: www.schwaebischealb.de 

 

Der Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. 
(SAT) ist die touristische Dachorganisation für 

die Region Schwäbische Alb. Diese umfasst 
zehn Landkreise, einen Stadtkreis* sowie rund 160 
Städte und Kommunen.  

Wichtige Aufgaben des SAT sind die Vertretung der Re-
gion in und die Zusammenarbeit mit landes- und bundes-
weiten Gremien und Institutionen, die Entwicklung der 
touristischen Infrastruktur, das Förderwesen, die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit, sowie die Vermarktung des 
freizeittouristischen Angebots. Letztere wird thematisch 
auf vier Geschäftsfelder (Wandern, Rad, Städtereisen 
und Kultur & Geschichte), sowie zwei Co-Geschäftsfel-
der (Regionale Kulinarik und Wellness & Gesundheit) fo-
kussiert. Die enge Verbindung zur Privatwirtschaft doku-
mentiert ein Wirtschaftsbeirat, der den SAT insbeson-
dere in strategischen Fragen berät. 

Im Jahr 2024 wurden im Verbandsgebiet fast 6 Millionen 
Übernachtungen gezählt – ein Ausdruck der großen At-
traktivität der Schwäbischen Alb, zu der seit 2020 auch 
die AlbCard, die flächenmäßig größte touristische Gäs-
tekarte im Bundesgebiet (gratis Eintritt in rund 180 Se-
henswürdigkeiten + kostenlose ÖPNV-Nutzung im ge-
samten Verbandsgebiet) entscheidend beiträgt. Fünf U-
NESCO-Labels bescheinigen auf höchster Ebene, was 
schon vor 40.000 Jahren galt, als die berühmten Eiszeit-
kunstfiguren entstanden: Die Schwäbische Alb inspiriert. 
Seit Urzeiten. 

*Mitgliedslandkreise von Nordost nach Südwest: Os-
talbkreis, Heidenheim, Göppingen, Esslingen, Alb-Do-
nau-Kreis, Stadtkreis Ulm, Reutlingen, Tübingen, Zoller-
nalbkreis, Sigmaringen, Tuttlingen 

Schwäbische Alb Tourismus 
Bismarckstr. 21 
D - 72574 Bad Urach 
 
Projektverantwortliche 
Ursula Teufel  
Tel.: +49 (0) 7125 93 930-28 
E-Mail: teufel@schwaebischealb.de 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Bild-Info (v.l.n.r.): Manuel Hailfinger MdL (CDU), Cindy Holm-
berg MdL (Bündnis 90 / Die Grünen), Ursula Teufel (Themen-
managerin Rad / SAT), Holger Bäuerle (SAT-Geschäftsführer), 
Copyright: Schwäbische Alb Tourismus 
 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Das kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet:  

Montag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  und 14:00 – 17:00 Uhr 
Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr 
  und 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch:  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 – 12:00 Uhr 
  und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag:   09:00 – 12:00 Uhr 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375 
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 

Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle 
Münsterpfarramt Zwiefalten 
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Mobil 0160-94994902 
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de  

Information & Kontakt 
Tel.: +49 (0) 7125 93 930 - 0 
info@schwaebischealb.de 
www.schwaebischealb.de 
www.albcard.de 
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Pater Evodius Miku 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
E-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner 
Tel. 07373 – 9214324, Mobil 0176 - 55079323 
E-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling 
Tel. 07373 – 9214325, Mobil 01575 - 3352866 
E-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg 
Tel. 07373 – 9205699, Mobil 0178 - 9061124 
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Zwiefalter Alb 
Dietmar Landenberger-Edelburg 
Mobil 01525 - 4989912 
E-Mail: se.zwiefalteralb@kpfl.drs.de 

Klinikseelsorge zfp Zwiefalten 
Hildegard Jakob 
Tel. 07373 – 10-3373 
E-Mail: hildegard.jakob@zfp-zentrum.de 
www.zfp-web.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen 
Hauptstraße 19, Pfronstetten 
Tel. 07388 – 99357-22 
 
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten 
Manuela Otto 
Tel. 07373 – 921480  
Mobil 0174 – 9030193  
E-Mail: hospizgruppe-zwiefalten@web.de 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsor-
geeinheit Zwiefalter Alb:  

Donnerstag, 11.09.2025 
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten  
 

Samstag, 13.09.2025 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Huldstetten  
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse mit Vorstellung 
GA Dominik Graf in Hayingen  
 

Sonntag, 14.09.2025 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Upflamör 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ehestetten 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit GA Dominik Graf in 
Pfronstetten 
10:30 Uhr Pontifikalgottesdienst mit Vorstellung GA 
Dominik Graf und mit dem Männerchor Zwiefaltendorf im 
Münster Zwiefalten  
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Tigerfeld 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Münzdorf 
 

Montag, 15.09.2025 
07:30 Uhr Gottesdienst der Münsterschule zum 
Schulstart im Münster Zwiefalten  
08:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulstart 
in Pfronstetten 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen 
 

Dienstag, 16.09.2025 
09:00 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten  
19:00 Uhr Abendmesse in Baach 
19:00 Uhr Anbetung in Hayingen  
19:00 Uhr Vortrag mit Pfr. Schänzle in Aichstetten 
 

Donnerstag, 18.09.2025 
09:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschu-
lung im Kapitelsaal Zwiefalten  
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschu-
lung in Hayingen  
19:00 Uhr Abendmesse im Chorraum im Münster Zwie-
falten 
 
St. Laurentius Aichelau 
 

Sonntag, 21.09.2025 – 25. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
 
St. Nikolaus Pfronstetten 
 

Sonntag, 14.09.2025 – Kreuzerhöhung – 24. Sonntag 
im Jahreskreis – Welttag der sozialen Kommunikati-
onsmittel 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  mit GA Dominik Graf 
 

Montag, 15.09.2025 – Gedächtnis der Schmerzen Ma-
riens 
08:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
  zum Schulstart 
 

Mittwoch, 17.09.2025 – 24. Woche im Jahreskreis  
17:00 Uhr Rosenkranzgebet  
 

Freitag, 19.09.2025 – 24. Woche im Jahreskreis  
09:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
  zur Einschulung 
19:00 Uhr Abendmesse  
  (Josef u. Maria Buck) 
 
St. Nikolaus Huldstetten 
 

Samstag, 13.09.2025 – Hl. Johannes Chrysostomus - 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
19:00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse  
  zur Kreuzerhöhung 
 

Montag, 15.09.2025 – Gedächtnis der Schmerzen Ma-
riens 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Geisingen  
 

Dienstag, 16.09.2025 – Hl. Kornelius 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet  
 

Sonntag, 21.09.2025 – 25. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
 
St. Stephanus Tigerfeld 
 

Donnerstag, 11.09.2025 – 23. Woche im Jahreskreis  
19:00 Uhr Abendmesse in Aichstetten  
 

Sonntag, 14.09.2025 – Kreuzerhöhung – 24. Sonntag 
im Jahreskreis – Welttag der sozialen Kommunikati-
onsmittel 
10:30 Uhr Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 16.09.2025 – Hl. Kornelius 
19:00 Uhr  Vortrag mit Pfr. Schänzle in Aichstetten 
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Für alle Gemeinden: 

Gemeindeassistent Dominik Graf 
 
Wir heißen Dominik Graf herzlich 
Willkommen in unserer Seelsorge-
einheit! 
Sie können Herr Graf bei einem Got-
tesdienst an diesem Wochenende 
persönlich kennenlernen: 
Samstag, 13.09.2025 um 19:00 Uhr 
in Hayingen 
Sonntag, 14.09.2025 um 09:00 Uhr 
in Pfronstetten 
Sonntag, 14.09.2025 um 10:30 Uhr im Münster Zwiefal-
ten  

Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
 
In der Botschaft zum 59. Welttag der sozialen Kommuni-
kationsmittel 
„Sprecht mit Güte von der Hoffnung, die eure Herzen er-
füllt“, (vgl. 1 Petr 3,15–16) 
wird um Unterstützung für die kirchliche Büchereiarbeit 
und Medienarbeit für überdiözesane Zwecke gebeten. 
Vielen Dank für Ihre Spende. 
 

Unser Projekt „Dritte Orte“ in Aichstetten geht wei-
ter… 
 
Nach verschiedenen 
Veranstaltungen im ver-
änderten Kirchenraum 
laden wir am Dienstag, 
16. September um 
19:00 Uhr zu einem Vor-
trag ein. Pfarrer Sig-
mund F.J. Schänzle 
wird zum Thema Kir-
chenräume – Kirchen-
träume einen Abend ge-
stalten. Zu dieser Ver-
anstaltung hat sich auch 
Weihbischof Thomas 
Maria Renz angesagt, 
der die Schirmherr-
schaft für das Projekt 
übernommen hat. Infor-
mationen, Denkanstöße 
aber auch die Begeg-
nung untereinander werden an diesem Abend im Mittel-
punkt stehen. Herzlichen Einladung dazu! 
 
 

Interessante Reise in die Schweiz 
 

 
Bild: Münsterpfarramt Zwiefalten 
 
Zu den Wurzeln der Evangelisierung unseres süddeut-
schen Raumes, sind 33 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, zusammen mit Pfarrer Sigmund F.J. Schänzle, auf-
gebrochen zu einer Reise nach St. Gallen, Einsiedeln 
und Konstanz, organisiert von Biblische Reisen Stutt-
gart. Diese stand unter dem Thema „Kraftorte des Glau-
bens und Brennpunkte der Kirchengeschichte“. In St. 
Gallen konnten die Reisenden dem Lebensbild des Hl. 
Gallus, des Hl. Columban, des Hl. Magnus und des Hl. 
Otmar nachspüren. Der Besuch der herrlichen Stiftsbib-
liothek, des Stiftsarchivs mit Schenkungsurkunden die 
auf das 9. Jahrhundert zurückreichen, sowie des Keller-
gewölbes mit den Kirchenschätzen und die Kathedrale, 
waren Höhepunkte der Visite. Weiter gings nach Einsie-
deln auf den Spuren des Hl. Meinrad von Sülchen (Rot-
tenburg), auf dessen Zelle das heutige, intakte Benedik-
tinerkloster und die Wallfahrtskirche erbaut wurde. Teil-
nahme am Abendgebet der Mönche und der anschlie-
ßende Rosenkranz waren beeindruckend. Die Führun-
gen durch die Stiftskirche, das Klosterareal und die 
Stiftsbibliothek rundeten den Besuch ab. Ein besonderes 
Highlight war abschließend die Einsicht in die Original-
abschriften der Noten von P. Ernestus Weinrauch OSB 
(Zwiefalten, 1730-1793), die P. Lukas OSB im Kirchen-
musikarchiv vorbereitet hatte. Überrascht hatte P. Lukas 
mit Noten eines weiteren Zwiefalter Komponisten-Mön-
ches, dem P. Mauritius Boog OSB (+ 1726). 
 
Auf der Rückfahrt erlebten die Reiseteilnehmerinnen und 
Reiseteilnehmer hautnah das Konzil von Konstanz 
(1414-1418) mit. Mit einer überwältigenden Führung 
durch die Basilika von Konstanz wurde die Reise stimmig 
abgerundet. 
 
Weitere Reisen in die Geschichte sind geplant. 
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Konzert am 21.09.2025 im Münster Zwiefalten 
Erhabene Posaunen-
klänge aus verschiede-
nen Jahrhunderten und 
Orgelmusik 
erwarten die Zuhörer bei 
der geistlichen Abend-
musik des Posaunen-
quartetts “Tromposi“ und 
dem Organisten Ludwig 
Kibler am Sonntag 21. 
September, um 17 Uhr 
im Münster „Unserer Lieben Frau“ in Zwiefalten. Vier Po-
saunen von der Orgel begleitet oder im Wechselspiel 
sind eine außergewöhnliche Besetzung. Doch die 
freundschaftliche Zusammenarbeit des Posaunenquar-
tetts Tromposi und dem Organisten Ludwig Kibler be-
steht seit einigen Jahren. Zur Aufführung gelangen in-
strumentale Bearbeitungen von „Denn er hat seinen En-
geln befohlen“ von Felix Mendelsohn-Bartholdy, „Vollen-
det ist das große Werk“ von Joseph Haydn sowie Werke 
von Daniel Speer, Giovanni Gabrieli, Justin Heinrich 
Knecht und anderen Komponisten. Das Posaunenquar-
tett Tromposi kommt aus dem oberschwäbischen Raum: 
Matthias Stärk aus Wangen, Klaus Merk aus Eggmanns-
ried, Frank Martin aus Ochsenhausen (alle Tenorposau-
nen) und Karl Bertsch aus Laupheim (Bassposaune) 
existiert als Gruppe seit 1997. Ihre stilistische Vielfalt ver-
danken sie der Mitgliedschaft in verschiedenen Auswah-
lensembles.  
Ludwig Kibler ist in Unteressendorf und Umgebung seit 
1984 als Organist und Kantor kirchenmusikalisch tätig. 
Neben seinem Beruf als Physikochemiker an der Univer-
sität Ulm ist er ein gefragter Dozent für Chöre und Bläser. 
Von 2003 bis 2017 war er Leiter des Kirchenchors St. 
Martin Unteressendorf und von 2010 bis 2020 Dirigent 
des Kammerorchesters Ochsenhausen. Er betreut die 
Holzbläser der Kreisjugendmusikkapelle Biberach und 
war von 1989 bis 2023 Soloklarinettist bei „Peter Schad 
und seinen Oberschwäbischen Dorfmusikanten“. Beim 
Anfänger-Dirigenten-Modell (ADM) der Bläserjugend Bi-
berach ist er Dozent für Musiktheorie. Ludwig Kibler übt 
eine rege Konzerttätigkeit an Klarinette, Bassetthorn, 
Klavier, Cembalo und Orgel aus. Er ist stellvertretender 
Basilika-Organist an der Gabler-Orgel in St. Georg Och-
senhausen und ein verlässlicher Begleiter von Sängern, 
Instrumentalisten und Chören.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
 

 

Der Wochenspruch am 13. So. n. Trinitatis lautet: 
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan." | 
(Mt 25,40b) 
 

Manchmal sind es die kleinen Gesten, die den größten 
Unterschied machen: ein echtes Lächeln, ein freundli-
ches Wort, eine helfende Hand, ein offenes Ohr. Jesus 
erinnert uns daran, dass wir in jedem Menschen ihm 
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selbst begegnen – besonders in denen, die übersehen, 
schwach oder bedürftig sind. Wo wir hinschauen, zuhö-
ren und teilen, da geschieht Gottes Liebe mitten un-
ter uns. 
 

Sommerpredigtreihe 2025 – Gottesdienste zum 
Thema: Mahlzeit! 
Die Gottesdienste der Sommerpredigtreihe beginnen 
jeweils um 10:30 Uhr. 
 

Sonntag, 14.09.2025 
10:30 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten mit 
Pfr. Schmieg zu 1. Mose 18 – Gott zu Gast bei Abraham 
17 Uhr Beginn Mitarbeitenden-Dankefest im kleinen 
Saal des Konventbau in Zwiefalten 
 

Mittwoch, 17.09.2025 
16 – 17 Uhr Die öffentliche Bücherei im Evang. Gemein-
dehaus Hayingen hat geöffnet. 
 

Donnerstag, 18.09.2025 
9:00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der 
Münsterschule Zwiefalten im Kapitelsaal 
 

9:30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Digel-
feldschule in Hayingen in St. Vitus 
 

Freitag, 19.09.2025 
15 – 16 Uhr Die Bücherei im Evang. Pfarrhaus Zwiefalten 
hat geöffnet. 
 

 
 

Freitag, 12.09.2025  
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  
 

Samstag,13.09.2025 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 
 

Sonntag,14.09.2025 – 13. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Zeltgottesdienst beim Museumsfest  
mit dem Posaunenchor in Ödenwaldstetten 
Pfr. Schmauder aus Holzelfingen zur Sommerpredigt-
reihe „Psalm 119“ 
 

Dienstag, 16.09.2025 
20.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im 
Gemeindehaus 
 

Freitag, 19.09.2025  
ab 09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus  
 

Samstag, 20.09.2025 
09.00 - 12.00 Uhr Altpapierabgabe im Gemeindehaus 
 

Sonntag, 21.09.2025 – 14. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf der Ruine Hohen-
stein 
mit Pfr. Stefan Mergenthaler 
 

Wort zur Woche: 
Christus spricht: Was ihr getan hat einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt  
ihr mir getan.   Matthäus 25, 40 
 

 

Kinderkleider- und Spielzeugbasar am 27.09.2025 
 

Der evangelische Kindergarten Bernloch, unter der 
Trägerschaft des evangelischen Kirchenbezirks 

Bad Urach – Münsingen, veranstaltet am  
Samstag, 27.09.2025 von 13.30Uhr – 15.30Uhr 

in der Hohensteinhalle einen Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar. 

 

Angenommen werden gut erhaltene Herbst- und Winter-
kleidung, sowie alle gut erhaltenen Sachen rund ums 
Kind. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 €. 
Kaffee und Kuchen werden auch TO GO angeboten. 
Mehr Informationen sowie die Anmeldung für Verkäufer 
unter: www.kibeme.de/basar 
20% des Erlöses, sowie nicht abgeholte Waren und 
Geldbeträge erhält der evangelische Kindergarten Bern-
loch. 
Auf ihr Kommen und einen erfolgreichen Basar freuen 
sich die Eltern und die Erzieherinnen des evangelischen 
Kindergartens Bernloch. 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 

 

 

  

Abteilung Tigerfeld 
Nächste Übung Freitag, 12.09.25, 20.00 Uhr 
 

Abteilung Aichstetten 
Nächste Übung Freitag, 12.09.25, 20.00 Uhr 
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Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: Erst Blut 
spenden – dann Koffer packen 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Le-
ben zu retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und 
verlost unter allen Lebensretter*innen vier exklusive 
Reisen nach Lissabon. 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben 
zu retten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich 
etwa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutent-
nahme nur knappe 10 Minuten. Abgenommen werden 
500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein ge-
sunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausglei-
chen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal 
gespendet haben, ihre eigene Blutgruppe - eine Informa-
tion, die im Notfall lebensrettend sein kann.  
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hes-
sen etwa 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lücken-
lose Versorgung angewiesen.  
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der 
DRK-Blutspendedienst appelliert daher an alle Unent-
schlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
 
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück 
eine Reise nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blut-
spender*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vier 
exklusive Reisen für je zwei Personen nach Lissabon. 
Einfach Blutspendetermin im Aktionszeitraum (22. Sep-
tember bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut spenden und 
danach online an der Verlosung teilnehmen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebe-
dingungen unter: www.blutspende.de/lissabon  
 

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online re-
servieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) 
trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. 

Durch eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Ge-
spräch wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es 
folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente 
Ruhepause mit leckeren Snacks. 
 

NÄCHSTER TERMIN in 88529 Zwiefalten 
 

Freitag, 26.09.2025 
Von 14.30 bis 19.30 Uhr  
In der Rentalhalle, Mauerstraße 1 
 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 

 
 

 

Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 

Im September 
Noch schenkt die Rose süße Düfte 
und Beeren hängen wild am Strauch. 
Noch gleiten Vögel durch die Lüfte 
im letzten warmen Sommerhauch. 
 

Noch naschen Bienen an den Trauben 
und Äpfel leuchten rot vom Baum. 
Noch finden scharfe Sperlingsaugen, 
die Sonnenblumen hinterm Zaun. 
 

Noch tanzen viele Schmetterlinge 
und trinken sich am Nektar satt. 
Doch bald verändern sich die Dinge 
und nach und nach fällt jedes 
Ein Gedicht von Elisa Schorn 
 

Der Ortsverband informiert:  
Barrierefreie Kommunikation für Gehörlose 
Deafservice ist das inklusive Online-Portal für Hörbehin-
derte und Gehörlose: Mit mehr als 1.200 Kontaktadres-
sen aus 300 Branchen hat Deafservice sich seit seiner 
Gründung im Jahr 2010 zu einem unersetzlichen Dreh- 
und Angelpunkt für barrierefreie Kommunikation in 
Deutschland entwickelt. Deafservice enthält als virtuelles 
Branchenbuch nicht nur die Kontakte zu Beratungsstel-
len und Dienstleistern, sondern auch zu Firmen und Ver-
einen sowie Kultur- und Freizeitangeboten. Dabei führt 
das Portal auf, in welcher Kommunikationsform und auf 
welchem Niveau die Kontaktaufnahme fürhörbehinderte-
undgehörloseMenschenmöglichist.DetaillierteInformati-
onen wie E-Mail- und Chatadressen ermöglichen es 
Menschen mitHörbehinderung, barrierefrei und selbst-
ständig Termine zu vereinbaren und Informationen aus-
zutauschen: www.deafservice.de  
 

Email: ov-trochtelfingen@vdk.de 
Wolfgang Demmerer Tel.:07124 92214 
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Liebe Freunde der Konzerte in der Prälatur! 
 

 Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Kon-
zertabend: 
 

 Kammermusik für Violine und Klavier mit dem 
 

Sonderegger Duo– Alexander & Eduard Sonderegger 
 

Samstag, 20. September 2025, 19:30 Uhr in der Präla-
tur, Zwiefalten 

Bild: Geschichtsverein Zwiefalten 

Mit dem Sonderegger Duo erwartet Sie ein Programm 
voller Leidenschaft, Virtuosität und musikalischer Tiefe 
mit Werken von Johannes Brahms, Claude Debussy, 
Benjamin Britten und Fritz Kreisler.  
 

Ein Abend für alle Sinne -  
 

Zur Begrüßung erwartet Sie ein Glas prickelnder Sekt. In 
der Pause und im Anschluss an das Konzert dürfen Sie 
sich außerdem auf kulinarische Köstlichkeiten und erfri-
schende Getränke freuen – ein idealer Rahmen für an-
regende Gespräche über Musik und Kultur.   
 

Wir freuen uns, Sie zu einem unvergesslichen Abend 
voller Musik, Genuss und Begegnung willkommen 
zu heißen. 
 

Der Eingang zur Prälatur befindet sich rechts neben 
dem Hauptportal des Münsters in Zwiefalten. 
 

Karten & Informationen 
Kartenreservierung per mail: konzertkarten@ge-
schichtsverein-zwiefalten.de oder per Telefon 07373-
103288 (werktags 8:30 – 16:00 Uhr) 
Preise: Vorverkauf & Abendkasse: 23 €, Schüler & Stu-
denten: 10 € Mitglieder des Geschichtsverein 18 € 
Ihre Karten liegen an der Abendkasse für Sie bereit! 
 

Über das Sonderegger Duo : 
 

Seit über zwei Jahrzehnten begeistern die Brüder Ale-
xander (Klavier) und Eduard (Violine) ihr Publikum mit 
intensiven Kammermusikinterpretationen.  
Als SONDEREGGER DUO widmen sie sich sowohl 
Klassikern des Repertoires als auch Werken des 20. und 
21. Jahrhunderts. Beide Musiker sind mehrfach ausge-
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zeichnete Preisträger – unter anderem beim renommier-
ten Carl-Wendling-Wettbewerb in Stuttgart – und absol-
vierten ihr Konzertexamen an der Staatlichen Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart jeweils 
mit Auszeichnung. Künstlerische Impulse erhielten sie 
von international anerkannten Größen wie Gerhard 
Schulz, Kirill Gerstein und Ralf Gothóni. Ihre Konzerte 
führten sie bereits in einige der bedeutendsten Säle Eu-
ropas, darunter das Konzerthaus Berlin, der Gasteig 
München sowie die Maison Heinrich Heine in Paris. 2019 
erschien ihre von der Fachpresse hochgelobte Debüt-
CD mit Werken von Brahms, Szymanowski und Enescu. 
Neben ihrer Konzerttätigkeit lehren Alexander und Edu-
ard Sonderegger als Dozenten für Klavier und Violine an 
der Hochschule in Stuttgart und geben regelmäßig Meis-
terkurse in Deutschland und Frankreich. 

Aktivierendes Yoga in Kombination mit Yin-Yoga  

 

In diesem ganzheitlichen Yoga-Kurs erwartet dich eine 
harmonische Mischung aus aktivem Yoga und beruhi-
gendem Yin Yoga. Ideal für alle, die sowohl körperlich 
aktiv sein als auch tief entspannen möchten. 
 

✨ Was dich erwartet: 
Ein aktivierender Flow-Teil zur Stärkung, Mobilisierung 
und Förderung deiner Energie. Ein sanfter Yin-Teil mit 
passiven Dehnungen, um tiefe Spannungen loszulassen 
und das Nervensystem zu beruhigen, Atemübungen und 
kurze Meditationen zur inneren Zentrierung. Eine ab-
schließende Tiefenentspannung für Regeneration und 
Ruhe. 
Für wen ist der Kurs geeignet? 
Für Anfänger ebenso wie für Geübte, die eine ausgewo-
gene Praxis suchen. Der Fokus liegt auf achtsamer Be-
wegung, Körperwahrnehmung und dem Einklang von 
Körper und Geist. 
Mitbringen: 
Bequeme Kleidung (Zwiebellook), eine Yoga-
matte, Yoga-Block oder ein Kissen 
Wann und wo? 
Immer donnerstags im evangelischen Gemeindehaus, 
Hayingen (Ehestetter Str. 3). 
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